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Andacht

Was kann uns scheiden
von der Liebe Gottes?
Römer 8,35 | Monatsspruch März 2023

Freundschaften verlieren sich und

Beziehungen brechen auseinander. Gerade in

den letzten Jahren der Corona-Pandemie habe

ich erlebt, wie die Meinungsgrenzen mitten

durch Familien und Freundeskreise hindurch

gingen. Die Debatten um das Impfen und die

Schutzmaßnahmen wurden teilweise heftig

geführt. Ich bin erschrocken, wie uns das

auseinander getrieben hat. Gut, dass die

Pandemie nun vorbei ist. So können sich

Beziehungen wieder erholen, hoffentlich.

Für mich ist das ein Beispiel dafür, wie fragil

Verbindungen zu anderen Menschen sein

können. Wie schnell trennen wir uns

voneinander!

„Ja, unter uns Menschen gibt es viele

Scheidungsgründe“, so hält die Theologin Tina

Willms in einer Andacht zum Monatsspruch

März fest. „Wir haben unterschiedliche

Ansichten und verschiedene Lebensentwürfe.

Wir machen Fehler, die andere Menschen

verletzen und werden schuldig aneinander oder

einander gleichgültig. Wir werden älter und

müder, manchmal resignieren wir.«

Freundschaften, mit anderen Menschen

verbunden zu sein und im gegenseitigen

Vertrauen zu leben – das ist Lebensqualität.

Was aber, wenn das wegbricht? „Manchmal

macht mir das Angst“, sagt Tina Willms „Kann

das, was mich scheiden könnte von der Liebe

anderer Menschen, mich auch von der Liebe

Gottes trennen?“ Paulus ist sich sicher: Nichts

kann uns trennen von der Liebe Gottes. Das hält

er fest. „Denn ich bin gewiss, dass weder Tod

noch Leben, weder Engel noch Mächte noch

Gewalten, weder Gegenwärtiges noch

Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes noch

irgendeine andere Kreatur uns scheiden kann

von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist,

unserm Herrn.“ (Römer 8, 38 +39)

Die Liebe Gottes können wir in der Hingabe Jesu

sehen, in seinem Leben und seiner Passion. In

der Passionszeit und an Ostern können wir das

erleben. Gottes Liebe bleibt und überdauert.

Ich hoffe, das gibt uns die Kraft, auch

unsererseits Verbindungen wieder zu knüpfen

und Versöhnung zu leben.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Passions-

und Osterzeit

Ihr Michael Putzke
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Mitmachkirche

„Wir sind eine Mitmachkirche“, so formulierte

es einmal eine Frau bei ihrer Aufnahme in die

Kirchengliedschaft. Schon bevor sie

Kirchenglied wurde, hat sie mitgemacht. Es

hat sie beeindruckt, wie viele verschiedene

Leute sich eingebracht haben und wie Laien in

unserer Kirche Verantwortung übertragen

bekommen. Das war u.a. ein Grund für sie sich

aufnehmen zu lassen in eine Kirche, bei der

Laien sich an vielen Stellen einbringen und

Verantwortung übernehmen können.

Wer lässt sich wählen?

Es stehen nun wieder Wahlen an. Der

Bezirksvorstand, Finanzausschuss, der

Ausschuss für Zusammenwirken Pastor/in und

Bezirk, ein Kassenführer bzw. eine

Kassenführerin, die Mitglieder der

Bezirkskonferenz und Beauftragte für das

neue Jahrviert 2023-2027 müssen gewählt

werden. Sind Sie bereit, sich wählen zu lassen?

Melden Sie sich bitte bei uns oder einem der

Mitglieder des Vorschlagsausschusses und

lassen Sie sich von uns ansprechen.

Es wird gewählt in der
Gemeindeversammlung am 5. Mai
im Anschluss an den Go�esdienst.

Wahlberech�gt sind alle Kirchenglieder.
Die Bestä�gung der Wahlen erfolgt auf der
Bezirkskonferenz am 31.5. Bi�e diese
Termine im Kalender vormerken.

Viele Dienste müssen getan werden -
Wo machen Sie mit?

Neben den gewählten Ämtern gibt es viele
Dienste in unserer Gemeinde, die getan
werden müssen.
Hier einige, die mir einfallen:
Türdienst am Sonntag
Lektorendienst
Vor- und Nachbereitung des Kirchenkaffees
Technikteam
Mitarbeit in der Sonntagsschule
Reinigungsdienst
Mitarbeit im Café Tiramisu

Demnächst wollen wir den Keller, die Empore
und auch die Küche aufräumen.
Da braucht es viele Hände.
Wie gesagt: Wir sind eine Mitmachkirche.
An welcher Stelle machen Sie mit?

Katharina Lange/ Michael Putzke



Zeltlager in
Westerkappeln
12. - 14. Mai 2023!
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Vorschau
buten

Achtung! Es gibt wieder ein Zeltlager
für Kinder in Westerkappeln!
Bald gibt es auch Flyer und weitere
Informationen zum Thema.
Haltet den Termin frei – ich würde mich
sehr freuen, wenn viele Kinder mit mir
mitkommen!
Wir übernachten auf einer Wiese in
kleinen Zelten, machen ein tolles
Geländespiel, werden ein großes
Lagerfeuer mit Stockbrot machen und
viel Zeit mit Geschichten, Liedern und
Spielen gemeinsam verbringen.
Zelte, Schlafsäcke und Isomatten kann
ich euch gerne zur Verfügung stellen.
Sagt mit bitte bald Bescheid, wenn ihr
mitkommen wollt!
Bettina
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binnen

Osterfrühstück international
Sonntag 9. April um 9.00 Uhr
Jeder und jede bringt etwas mit

Ostergottesdienst
anschießend Ostereiersuchen
Sonntag 9. April um 10.30 Uhr

„Mit Jesus auf demWeg nach Jerusalem“
Kinderbibelnachmittag
Samstag 4. März von 14.30 - 17.30 Uhr Eltern sind herzlich willkommen!

30. April um 11 Uhr

Regionalgottesdienst
der EmK-Gemeinden Bookholzberg, Bremen-Nord, Bremen Stadt,
Delmenhorst und Neerstedt in
Bremen Nord, Georg-Gleistein-Straße 1
In der Erlöserkirche in Bremen Stadt kein Gottesdienst
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»Weil Gott uns sieht,
können wir andere sehen«

Mitte Januar trafen

sich im hessischen Braunfels

rund fünfzig Personen zu

einer Tagung für inter-

nationale und Migranten-

gemeinden der Evangelisch-

methodistischen Kirche (EmK). Angereist

waren Personen aus Ghanaischen Gemeinden

der EmK und aus Gemeinden mit farsi-

sprechenden Menschen aus dem Iran und

Afghanistan. Darüber hinaus waren

internationale Gemeinden vertreten, die

Menschen aus aller Welt ansprechen.

»Ziel war es, diese verschiedenen Gruppen

zusammenzubringen«, erklärt Pastor Frank

Aichele hervor, der die Arbeit in diesem

Bereich koordiniert.

Die Tagung stand unter dem Thema der

Jahreslosung: »Du bist ein Gott, der mich

sieht!« (1. Mose 16,13).

Diese Geschichte zeigt das Schicksal einer

Flüchtlingsfrau: Hagar hat in der Sippe ihrer

Herrin Sara gespürt, dass sie nicht dahin

passe. Sie hat dort keinen Platz und muss

fliehen. Das Gefühl nicht gleich »hierher zu

passen« ist auch das Schicksal vieler

Flüchtlinge. Es braucht Zeit, die Sprache zu

lernen und hier einen Platz zu finden.

Im Austausch trat als gravierendes Problem die

rechtliche Unsicherheit vieler Migranten

zutage. Viele sind nur geduldet, die

Asylverfahren sind lang und unübersichtlich.

Diese Unsicherheit raube den Menschen Kraft

und behindere die Integration. Deshalb, so

betonten viele Migranten, sei die praktische

Hilfe im Umgang mit Behörden so wichtig. Wie

Hagar die Erfahrung gemacht habe, dass sie

von Gott in ihrer Lebenssituation gesehen

wurde, bräuchten Migranten Menschen in den

Gemeinden, die ihre Situation wahrnehmen

und Hilfe anbieten.

Auf der Tagung kamen Menschen zusammen,

die verschiedene Geschichten mitbringen und

dennoch hat sie alle etwas verbunden. »Das

wichtigste ist die Erfahrung, die in der

Jahreslosung ausgedrückt ist: Gott sieht

mich«, sagte die Iranerin Kimia Mokari aus

Göppingen. »Es gab eine gemeinsame Sprache,

mit der wir sprechen und einander verstehen

konnten.«

Michael Putzke

Was brauchen geflohene Menschen, wenn sie in Deutschland
Heimat finden wollen? Darum ging es bei einer Tagung im
hessischen Braunfels. Bettina Franz und Michael Putzke haben
die Erlöserkirche dort vertreten.

Das Café Tiramisu ist ein Begegnungsort, wo alle Menschen willkommen sind – sowohl

alteingesessene Bremer und Bremerinnen als auch Menschen, die neu hier eine Heimat finden.

Das Café läuft nonstop und bietet Möglichkeit zum Austausch bei Tee und Kaffee. Dabei kann man

gut die deutsche Sprache üben. Kinder sind willkommen.

The Café Tiramisu is a meeting place where everyone is welcome - both long-established Bremen

residents and people who are new to Bremen.

The café runs non-stop and offers the opportunity to exchange with coffee an tea. This is a good way

to practice the German language. Children are welcome.
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16 - 18.30 Uhr Café geöffnet
Der Café-Betrieb läuft nonstop – erst mal bei einer heißen Tasse Tee oder Kaffee ankommen!

cafe opens
The café is open non-stop - just arrive with a hot cup of tea or coffee!

16.15 Uhr Bibel für alle - reden wir über den Glauben
Ein Ort, an dem alle mit ihren Fragen oder Erfahrungen zu Wort kommen können.
Bible for everyone - let's talk about faith
A place where everyone can have their say with their questions or experiences.

17.15 Uhr Deutsch für Anfänger und Fortgeschrittene (nach Bedarf)
Hier gibt es die Möglichkeit, die Deutschkenntnisse im Sprachkurs gezielt zu erweitern
German for beginners and advanced
Here you have the opportunity to expand your knowledge of German in a language course

Café Tiramisu
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Trotz Grippewelle zu Weihnachten

Die Tanne stand schon seit dem 2. Advent in

der Kirche: sehr groß und ausladend, sehr

schön gewachsen, aber nur grün...

Der Adventszeit nahm ihren Lauf und das

Schmücken ließ auf sich warten, weil es immer

wieder zu Krankheitsausfällen kam. Doch dann

endlich konnte es losgehen: 3 Tage vor

Heiligabend brachten Mohammad und Kian

fachmännisch und schwindelfrei die

Lichterketten im Baum an – das erste Wunder:

Fünf unserer alten Lichterketten

funktionierten noch!

Dann war der 23.12., zum letzten Mal in diesem

Jahr Café Tiramisu und die Frage: Wer wird

wohl kommen? Und es kamen einige und sie

blieben zum Schmücken: Es waren etwa

7 Kinder und 8 Erwachsene aus sechs Ländern

(Mexiko, Ghana, dem Libanon, dem Iran,

Deutschland und Syrien), die alle um den

Baum und auf der Leiter arbeiteten: Sie

reichten einander Sterne und Kugeln zu oder

hängten sie dort auf, wo sie herankamen,

andere hielten die Leitern fest – es herrschte

ein großes Gewusel, aber – das zweite Wunder:

Am Schluss sah der Baum wunderschön und

harmonisch aus, es gab nichts nachzubessern!

Seit Anfang November hatte Hannah Schulze

trotz vieler grippebedingten Ausfällen

mühevoll das Krippenspiel für Heiligabend

eingeübt.

Und dann stand am 23.Dezember fest:

Die ganze Familie Schulze hatte Corona und

konnte nicht zum Krippenspiel kommen!

Rasch wurden Rollen getauscht und neue

Mitwirkende gefunden, wie etwa die drei

Weisen, die zwar auch noch ziemlich erkältet,

aber einsatzbereit waren:

Laima, Kuscha und Ali Reza.

Aber wie konnten wir Mia, einen der

Verkündigungsengel ersetzen?! Ihr Papa

wusste Rat und nahm seine Tochter im

Engelskostüm mit ihrer Sprechrolle zu Hause

auf – so konnten Momo und Arshia Mias

Einsatz genau an den richtigen Stellen auf

dem Monitor einblenden: Genial, ein Engel

direkt aus dem Himmel!

Ein echtes Highlight war auch Levinia in der

Rolle der fast verzweifelnden Maria: So kurz

vor der Geburt und immer noch keine Bleibe!

Aber da waren ja – Gott sei Dank – die vier

hilfreichen Engel Lina, Ariana, Elnaz und

Taraneh, die dem Paar den Weg zur Krippe

zeigten.

Michael Putzke merkte man auch nicht an,

dass er die Rolle des Josef zum ersten Mal in

seinem Leben spielte. Und so kann man das

Krippenspiel 2022 dank des großen

Engagements aller Beteiligten und trotz der

Grippewelle doch als durchaus gelungene

Aufführung bezeichnen.

Bettina Franz

Unser Krippenspiel



Liebe Kinder,

Krokodile habt ihr bestimmt schon auf Bildern

gesehen – mit ihren scharfen Zähnen sind sie

sehr gefährlich!

Und trotzdem traut sich manches Nilpferdbaby

ganz nah an ein Krokodil heran, ja, es klettert

sogar auf ihm herum!

Und das Krokodil lässt das zu und tut dem

Baby nichts – warum?

Weil die Nilpferdmutter ihr Kind immer von

weitem beobachtet und wehe, wenn das

Krokodil sich wehrt und zubeißen will – dann

kommt sie sofort angeschwommen und die

anderen Nilpferdmütter helfen auch mit. Das

wissen die Krokodile und deshalb bleiben sie

ganz friedlich...

Ja, das Nilpferdbaby wird gut beschützt.

Das hat auch Hagar, eine Frau in der Bibel

erfahren, als sie alleine in der Wüste war: „Du

bist ein Gott, der mich sieht“ hat sie Gott

genannt – denn er hat ihr versprochen, sie zu

beschützen.

Und das gilt auch euch allen, darauf könnt ihr

euch verlassen: Gott sieht euch und lässt euch

nicht allein!

Bettina Franz
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Aber Jesus sprach:
Lasset die Kinder
und wehret ihnen
nicht, zu mir zu
kommen; denn
solchen gehört das
Himmelreich.

Kinderseite
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Viel Spaß

beim Ausmalen,

liebe Kinder
!
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Gottesdienste und Veranstaltungen
Wir laden Sie herzlich ein

MÄRZ

Freitag 3. 16.00 Uhr
17.00 Uhr

Café Tiramisu
Weltgebetstag aus Taiwan "Glaube bewegt",
in der Rembertikirche siehe Seite 14

Samstag 4. 14 -
17.00 Uhr

Kinderbibelnachmittag
„Mit Jesus auf dem Weg nach Jerusalem“

Sonntag 5. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss Kichenkaffee

Freitag 10. 12.00 Uhr
16.00 Uhr

Tag der Gemeinschaft
Café Tiramisu

Sonntag 12. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss Kichenkaffee

Freitag 17. 16.00 Uhr Café Tiramisu

Sonntag 19. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss Kichenkaffee

Freitag 24. 14.00 Uhr
16.00 Uhr

Gesprächskreis „Gott in unserer Welt“
Café Tiramisu

Sonntag 26. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss Kichenkaffee
Sommerzeit beachten !

Freitag 31. 16.00 Uhr Café Tiramisu

APRIL

Sonntag 2. 10.30 Uhr
Gottesdienst zum Palmsonntag und Sonntagsschule
Ghanaische Geschwister bringen ihre Palmsonntagstradition ein.
Im Anschluss Kirchenkaffee

Freitag 7. 15.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde an Karfreitag mit Abendmahl

Sonntag 9. 9.00 Uhr
10.30 Uhr

Osterfrühstück international – Jeder und jede bringe etwas mit
Ostergottesdienst, anschließend Ostereiersuchen

Freitag 14. 12.00 Uhr
16.00 Uhr

Tag der Gemeinschaft
Café Tiramisu

Sonntag 16. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss Kichenkaffee

Freitag 21. 16.00 Uhr Café Tiramisu

Sonntag 23. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss Kichenkaffee

Freitag 28. 14.00 Uhr
16.00 Uhr

Gesprächskreis „Gott in unserer Welt“
Café Tiramisu

Sonntag 30. 11.00 Uhr
Regionalgottesdienst , Infos Seite 4
In der Erlöserkirche in Bremen Stadt kein Gottesdienst
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MAI
Freitag 5. 16.00 Uhr Café Tiramisu

Sonntag 7. 10.30 Uhr
Gottesdienst
im Anschluss Gemeinde-
versammlung mit Wahlen

Freitag 12. 12.00 Uhr
16.00 Uhr

Tag der Gemeinschaft
Café Tiramisu

Sonntag 14. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule.
Im Anschluss Kichenkaffee

Freitag 19. 16.00 Uhr Café Tiramisu

Sonntag 21. 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
und Sonntagsschule.
Im Anschluss Kichenkaffee

Freitag 26. 14.00 Uhr
16.00 Uhr

Gesprächskreis „Gott in unserer Welt“
Café Tiramisu

Sonntag 28. 10.30 Uhr
Pfingstgottesdienst und Sonntagsschule
Im Anschluss Kirchenkaffee

Mittwoch 31. 19.00 Uhr Bezirkskonferenz

Neues Licht für unsere Kirche

Schauen Sie einfach mal rein

Gottesdienste der eritreisch-orthodoxen Gemeinde

11. März, 1. und 29. April, 20. Mai



Mit einem Segenswort

grüßen wir unsere altgewordenen und kranken Geschwister,
die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können:
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Gott, der Herr Zebaoth,
segne dich mit einem Engel,
der dir in dunklen Stunden

ein Licht anzündet;
wenn du traurig bist,
eine Schulter leiht;

wenn du nicht mehr kannst,
ein Butterbrot schmiert
oder dich gut zudeckt;

und dir in frohen Stunden
zuflüstert, dass auch du ein

Engel sein kannst.

Reinhard Ellsel
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Abwesenheit des Pastors /der Pastorin

31.3.-1.4. Katharina Lange Kirchenvorstand

25.-27.4. Katharina Lange + Michael Putzke

Distriktsversammlung

29.4.-1.5. + 1.6.-5.6. Katharina Lange +

Michael Putzke Urlaub

Michael Putzke als Redakteur von unterwegs:

16.-19.3. Forum e

11.5.-14.5. Ostdeutsche Jährliche Konferenz

und weitere Termine von Michael Putzke als

Redakteur von unterwegs.

Seite: 2, 3 + 4 Hintergrund

Andreas Hermsdorf- pixelio

Seite 11: brady-leavell-unsplash

Seite: 10, 12, 15

gemeindebrief.evangelisch.de

Tilo Schüßler-pixelio

Leif Linding- unsplash

Rückseite: Brigitte Ewald

Restliche Bilder aus der Gemeinde

Redaktionsteam:
Katharina Lange, Bettina Franz,

Brigitte Ewald, Michael Putzke

ViSdP : Katharina Lange

Informationen Quellen:

In diesem Jahr findet der
Weltgebetstag
am 3. März ab 17 Uhr
in der Rembertigemeinde statt

Beteiligt sind Frauen aus Ansgarii, Remberti,

den Altkatholiken und unserer Gemeinde.

Nach dem Gottesdienst wird es wieder ein

gemütliches Beisammensein im Gemeindehaus

mit Kostproben aus der Küche Taiwans und

einen Austausch mit weiteren Informationen

geben.



Pastoren:

Katharina Lange, Michael Putzke

Telefon : 0421/ 367 664 71

Email: bremen@emk.de

Web: www.emk-bremen.de

Kontoverbindung: Sparkasse Bremen

DE66 2905 0101 0010 2773 58

Erlöserkirche Bremen

Schwachhauser Heerstraße 179

28211 Bremen

Am Ende neu anfangen ...


